
Wie glücklich sind junge Leute im Landkreis?
Jugendverbände starten eine landesweite Online-Aktion zur Kommunalwahl am 16. September

LANDKREIS. Wie zufrieden
sind die jungen Menschen
mit ihrer Kommune? Fühlen
sie sich von der Politik ernst
genommen? Sind ausrei-
chend Freizeiteinrichtungen
vorhanden? Und sind die
Schulen so ausgestattet, dass
Lernen auch Spaß macht?
Diesen Fragen wollen die Ju-
gendverbände und Jugend-
ringe in ganz Niedersachsen
auf den Grund gehen und ha-
ben dazu anlässlich der Kom-
munalwahlen eine Online-
Umfrage unter allen jungen
Menschen gestartet — den
„glüXtest“, teilt der Kreisju-
gendring mit.
Die Umfrage soll die Zufrie-

denheit der jungen Generati-
on ermitteln und somit deut-

lich machen, in welchen Be-
reichen die Kommunen in
Niedersachsen gut aufgestellt
sind und wo es Nachholbe-
darf gibt. Auch im Landkreis
Nienburg gehe es jetzt also
um die Frage: Mit welchen
Noten schneidet die Kommu-
nalpolitik ab?
Denn was vielen vielleicht

gar nicht bewusst sei — die
unmittelbare Lebenswelt jun-
ger Menschen werde zu gro-
ßen Teilen durch kommunale
Entscheidungen bestimmt. So
prägten der Zugang zu einer
ansprechenden Freizeitge-
staltung oder die Ausstattung
der Schulen das Aufwachsen
entscheidend mit.
Mit der Kampagne ‚neXT-

vote — Wir sind Glücks-

bringerXinnen‘ engagieren
sich Jugendverbände und
Jugendringe anlässlich der
Kommunalwahlen in ganz
Niedersachsen für mehr
Beteiligung junger Men-

schen. Diese sollen für politi-
sche Prozesse interessiert und
zu mehr Beteiligung motiviert
werden. Gleichzeitig sollen
politische Akteure für die Be-
lange junger Menschen sen-

sibilisiert werden. Dazu wur-
de ein breites Methodenset-
ting entwickelt, welches bei-
spielsweise auch Methoden
für den Einsatz im Schulun-
terricht enthält. DH

2Ausführliche Informationen
zur Kampagne sowie das Me-
thodensetting und der so ge-
nannte glüXtest sind auf der
Internetseite www.neXTvote.
de zu finden.

Wie zufrieden bist du mit dei-
ner Kommune?, fragt der Lan-
desjugendring Niedersachsen.
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1000 Jutetaschen verteilt
Kreis-WG wirbt für Umweltschutz und Kommunalwahl

LANDKREIS. Kürzlich wur-
den in mehreren Orten des
Landkreises Nienburg unter
dem Motto „Plastiktüten
ade!“ durch die Kreis-Wäh-
lergemeinschaft (WG) kos-
tenlos Jute-Einkaufstaschen
verteilt. „Damit sollten die
Verbraucher auf die besonde-
re Problematik, die durch die
enorme hohe Verwendung
von Plastiktüten und die da-
durch entstehende Umwelt-
belastung hingewiesen wer-
den“, teilt die WG mit.
Um dies noch deutlicher zu

veranschaulichen, wurden

die Konsumenten in Rohrsen
auch über farbige Schaubil-
der informiert. Überzeu-
gungsarbeit sei in den we-
nigsten Fällen erforderlich
gewesen. Von Burkhard
Schmidt war dazu zu hören:
„Es ist gut, wenn der Ver-
braucher sich kritisch mit
dem Thema auseinander-
setzt, und genau das haben
wir mit dieser kleinen Um-
weltaktion, die an allen Orten
durchweg positiv aufgenom-
men wurde, erreicht.“

Die WG bedankt sich bei
allen, die zum Gelingen der

Aktion beigetragen haben.
Besonderer Dank geht an
alle Marktleiterinnen und
Markleiter im Landkreis, die
diese zweistündige Aktion
unterstützt hätten. Erfreu-
lich sei auch, dass von den
Verbrauchern der Hinweis
auf die Kommunalwahl am
11. September begrüßt wor-
den sei. Schmidt: „Vielleicht
wird durch solche Aktionen
nicht nur der Umweltgedan-
ke gefördert, sondern auch
die Wahlbeteiligung um ein
paar Prozentpunkte angeho-
ben.“ DH WG-Mitglieder bei der Aktion in Rohrsen. FOTO: WG LANDKREIS NIENBURG

Vertrauensleute gewählt
Mitglieder der IG Metall bestimmten gewerkschaftliche Vertreter

LANDKREIS. Im ersten Halb-
jahr 2016 haben die Mitglie-
der der IG Metall Nienburg-
Stadthagen in den entspre-
chenden Betrieben in Nien-
burg, Diepholz und Schaum-
burg ihre gewerkschaftlichen
Vertreterinnen und Vertreter
gewählt, teilt die Gewerk-
schaft mit.
„Wir freuen uns, dass sich

in diesem Jahr noch mehr
Kolleginnen und Kollegen
entschieden haben, sich als
Vertrauensleute zur Verfü-
gung zu stellen“, so Thorsten
Gröger, Erster Bevollmäch-
tigter der IG Metall Nien-
burg-Stadthagen. „Wir ha-

ben sogar in mehreren Be-
trieben erstmalig Vertrau-
ensleute-Wahlen durchfüh-
ren können. Das stärkt die IG
Metall im Betrieb und er-
möglicht uns umgekehrt,
noch mehr Kolleginnen und
Kollegen direkt in unsere Ar-
beit mit einzubeziehen und
zu beteiligen.“
Die Vertrauensleute seien

zunächst einmal Kolleginnen
und Kollegen im selben Be-
trieb, die ebenfalls in der IG
Metall organisiert seien. Sie
würden von den IG Metall-
Mitgliedern gewählt und ver-
treten die Interessen der Ge-
werkschaft und ihrer Mitglie-

der im Betrieb.
Konkret heiße das, sie wür-

den sich in gewerkschaftspo-
litischen und tariflichen Fra-
gen auskennen, informierten
ihre Arbeitskolleginnen und
-kollegen über aktuelle The-
men und organisieren Beteili-
gungsmöglichkeiten. Im Rah-
men der Tarifrunden organi-
sierten sie den Austausch
zwischen der Belegschaft und
der Tarifkommission, die
letztlich über das Ergebnis
entscheide. So könne jeder
Kollege und jede Kollegin an
den Tarifrunden direkt teilha-
ben und mitbestimmen, heißt
es abschließend. DH.

Grillfest gut besucht
Trotz recht wechselhaftem
Wetter nahmen am schon tra-
ditionellen Grillfest der Ortstel-
le Nienburg/Sulingen des Bahn-
Sozialwerks 48 Personen teil.
„Es gab Wurst- und Fleischwa-

ren vom Grill, Salate und meh-
rere Sorten Kartoffelsalat, die
von Inge Helmke und Anneliese
Kahle nach guter Hausmanns-
kost hergestellt wurden, sowie
verschiedene kühle Getränke.

Nach dem Essen wurde noch
ein paar Stunden in fröhlicher
Runde zusammen gesessen
und war sich am Ende einig, ei-
nen schönen Nachmittag erlebt
zu haben“, teilt Rudi Pfannen-
schmidt im Namen des Bahn-
Sozialwerks mit.
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Festival in Binnen
Bereits zum dritten Mal traf sich
die „Hoerkultur Hannover“ mit
Freunden der „Hoerkultur“ und
befreundeten Veranstaltern
zum „POW WOW Festival“ an
der Grillhütte in Binnen. „POW
WOW“ stammt von den India-
nern und steht für eine Zusam-
menkunft von verschiedensten
Stämmen, teilen die Veranstal-
ter mit. 100 Freunde der Kunst-

und Musikgesellschaft waren
der Einladung gefolgt, um ein
unbeschwingtes Wochenende
an der Aue zu verbringen. Tanz,
Musik und gemütliches Beisam-
mensein stand bei den Akteu-
ren im Vordergrund. Die Mu-
siklautstärke wurde eigens mit
den Binner Einwohnern abge-
stimmt. Das Team der „Hoer-
kultur“ war der Organisator vor

Ort und sorgte für die Infra-
struktur mit Dusche, WC, Be-
leuchtung und Notstromaggre-
gaten. Horst Hemker aus Bock-
hop war der Ansprechpartner
vor Ort. Er organisierte das Ge-
lände an der Grillhütte, welches
er auch vor drei Jahren ausfin-
dig gemacht hatte und fungier-
te auch als Kontaktperson zu
den Anwohnern. Abends wur-
de der ganze Platz und die an-
grenzenden Bäume phantasie-
voll in Szene gesetzt. FOTO: TONN

320 Tiere sind imAngebot
Zuchtviehauktion am 21. August in Verden

VERDEN. Ein breites Zucht-
viehangebot von über 320 an-
gemeldeten Rindern meldet
Veranstalter „Masterrin“ für
die Zuchtviehauktion am 23.
August in der Niedersachsen-
halle in Verden. Diese Zahlen
machen deutlich, dass die an-
gebotsstarken Herbstmonate
beginnen oder mit anderen
Worten, der Weideabtrieb be-
ginnt.
Die abgekalbten Färsen

bilden mit rund 290 Tieren
das Gros der Auktion, welche
durch zwölf angebotene Kuh-
kälber und 22 Deckbullen
vervollständigt wird.Dazu

heißt es: „Bei den abgekalb-
ten Färsen stechen einige
hochwertige Tiere mit hoch-
modernen und besten Ab-
stammungen ins Auge, die
Einsatzleistungen zeigen jetzt
schon eine hohe Sicherheit
der Auktionstiere. Grundvor-
aussetzungen für eine positi-
ve Auktionsvermarktung sind
mit hervorragenden Funda-
menten, besten Eutern und
ganz tiefen Kuhfamilien und
hohen Leistungen auf Mut-
ters Seite gewährleistet.“
Auch aus der Molkereiwirt-

schaft würden leicht positive
Signale zur Entwicklung des

Milchpreises genannt, so dass
die „Masterrind“ die Emp-
fehlung ausgibt, im Bedarfs-
fall zuzukaufen. Abzuwarten
bleibe nach wie vor, ob die
südeuropäische Stammkund-
schaft anreisen werde, denn
auch dort seit der Milchpreis
unter Druck.
Die Auktion in Verden be-

ginnt um 10 Uhr. Die Körung
ist für 9 Uhr vorgesehen. Der
Auftrieb der Tiere wird bis
um 8.30 Uhr abgeschlossen
sein. Katalog- und Kaufauf-
träge nimmt „Masterrind“
entgegen unter (04231)
679137 entgegen. DH
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